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Stadtverwaltung, Schausteller, Vereine und Händler laden recht herzlich ein   

60 Jahre
Parkfest Wildenfels

28. bis 30. Juni 2013
Nostalgisches Riesenrad, Autoscooter, Walzerfahrt, zwei Kinderkarussells, Glücksfee, 
Schießhalle und Hüpfburg sorgen für Spaß bei Jung und Alt. Unsere Jüngsten kön-
nen sich nach ihren Wünschen schminken lassen oder sie basteln mit den Erzieherin-
nen der Kita „Happy Kids“ und des Familienzentrums „Kinderidylle Härtensdorf“ e. V.

Wir laden am Freitag, 20.00 Uhr, zum traditionellen Bieranstich und an allen 3 Tagen 
zum Tanz ein. 

Freuen Sie sich auch auf das F E U E R W E R K am Freitag, 22.30 Uhr.

Ein beliebter Besuchermagnet war auch frü-
her schon die „Insel“ auf dem Schlossteich.

Seit 2010 kann man nun auch wieder mit 
dem Kahn zur Insel übersetzen.

Hier werden Erinnerungen wach!
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Amtliche Bekanntmachungen

Hochwasser 2013 
Liebe Einwohner von Härtensdorf, Wildenfels, Schönau, 
Wiesenburg und Wiesen, 
die Tage vom 30. Mai bis 3. Juni 2013 werden wieder als ein 
fester Termin in unserer Erinnerung bleiben. 

Der erste Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr Wildenfels erfolg-
te in den Abendstunden des 30. Mai 2013 an einem verstopf-
ten Ablauf im Fußweg vor der Sparkasse Wildenfels. Nachdem 
erfolglos versucht wurde, den Ablauf wieder frei zu bekom-
men, stellten die Kameraden fest, dass dieser zusammenge-
brochen war. Der in unmittelbarer Nähe liegende zweite Ab-
lauf übernahm aber gut die in diesem Moment anfallenden 
Regenmassen. 

Die Feuerwehrkameraden stellten einige Sandsäcke zur Ver-
fügung und rückten danach wieder ein. Dieses Einrücken 
sollte aber nur von kurzer Dauer sein. Bereits um 23.55 Uhr 
wurden die Freiwilligen Feuerwehren Wildenfels und Härtens-
dorf in die Weinleithe gerufen. Dem immer stärker werdenden 
Regen hielt eine Eiche nicht mehr Stand und stürzte auf ein 
Eigenheim. Mit der herbei gerufenen Drehleiter der Feuer-
wehr Kirchberg wurde stückweise das Gebäude von seiner 
Last befreit. Nach drei Stunden konnten die Kameraden wie-
der einrücken. Am Freitag ließ der Regen einfach nicht mehr 
nach, wurde am Nachmittag stärker und intensiver. Ca. 15.30 
Uhr ergoss sich mit einem Mal wildabfließendes Wasser von 
einem vor wenigen Tagen neu bestellten Maisfeld hinter dem 
Einkaufsmarkt „ Nah & Frisch“ in die Innenstadt Richtung Spar-
kasse. Das vom Feldlehm stark verschmutzte Wasser richtete 
Schäden am Einkaufsmarkt, einem tiefer stehenden Bauerngut 
sowie privaten Wohnhäusern an. An der Kreuzung Poststraße/
Zwickauer Straße lief binnen weniger Minuten der komplette 
Keller des Gebäudes Zwickauer Straße 2 (Sparkasse) voll. Da 
sich die zentrale Stromversorgung dieses Gebäudes im Keller 
befindet, gab es auch sofort keinen Strom mehr. Genau zu 
diesem Zeitpunkt trat jetzt auch noch der Härtensdorfer Bach 
über und verbündete sich mit den Wassermassen aus der 
Hartensteiner Straße zu einem „reißenden Fluss“ Richtung Kö-
nigsmühle – Parkgelände und ergoss sich in den Schlossteich. 
Auf Grund dieser wahnsinnigen Wassermassen musste auch 
die Ortsdurchfahrt für den Verkehr komplett für zwei Stunden 
gesperrt werden. 

Die Situation an der Zwickauer Straße war sehr ähnlich. Auch 
dort kam binnen weniger Minuten von den angrenzenden 
Feldern, die ebenfalls erst kürzlich bestellt wurden, eine von 
Lehm angereicherte braune Brühe, die sich Richtung Wilden-
felser Bach einen unaufhaltsamen Weg bahnte. 

Zu dieser Zeit waren alle 4 Ortsfeuerwehren bereits im Einsatz. 
Keiner von den Feuerwehrleuten ahnte zu diesem Zeitpunkt, 
dass sich die Einsatzzeit bis zu den Abendstunden des 3. Juni 
erstrecken würde. Selbst im hochgelegenen Ortsteil Wiesen, 
vor allem in der Dorfstraße, lief das Wasser aus allen Ecken und 
Enden. Dort zeigte sich aber positiv die vor zwei Jahren grund-
haft instandgesetzte Straße als wahrer Segen. Das Querprofil 
war dank guter Planung und Umsetzung durch die Baufirma 
in die jeweils richtige Richtung geneigt worden (Seitengraben, 
Bachlauf). Die größte Angst bestand darin, dass der Damm des 
Dorfteiches in Wiesen den Wassermassen nicht mehr stand 
hält. 

Das Glück war diesbezüglich auf unserer Seite. An dieser Stelle 
sei erwähnt, dass in Härtensdorf ein Teich den Wassermassen 
nicht mehr stand gehalten hatte. 

Zum Geschehen in Schönau: 
Der Wildenfelser Bach nahm natürlich unheimlich schnell wie-
der an Wasserhöhe zu. Es ist leider so, dass der Ortsteil Schö-
nau am stärksten betroffen von allen anderen Ortsteilen ist. 
Die Wassermassen aus Härtensdorf, Wildenfels und Zschocken 
fließen alle zur Mulde hin. 
Die ungünstige geologische Lage (enges Kerbtal und dichte 
Bebauung entlang des Bachlaufes) geben leider keine ge-
eigneten Reduktionsflächen vor. Viele Anwohner des Baches 
hatten aus der Flut 2002 ihre Schlussfolgerungen gezogen. Es 
wurden Pumpen und Schläuche angeschafft. Es war eine gro-
ße Selbsthilfe bei vielen möglich. Bei dem einen oder anderen 
halfen die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr mit Pumpen 
oder Sandsäcken aus oder pumpten mit großer Technik gleich 
selbst Keller wieder aus. 

In der Nacht von Samstag auf Sonntag gegen 4.00 Uhr trat die 
Mulde über die Zufahrt zur Landgaststätte. Von diesem Aus-
tritt waren wieder die ehemalige BHG sowie das Wohnhaus 
der Familie Nickel betroffen. Ab diesem Zeitpunkt musste die 
Ortsdurchfahrt nach Kirchberg für jeglichen Verkehr voll ge-
sperrt werden. Diese Sperrung konnte erst in den Abendstun-
den am Montag, 03. Juni 2013, aufgehoben werden. Sicher-
lich könnte man die Situation noch viel detaillierter darstellen. 
Wichtig für mich als Bürgermeister ist aber an dieser Stelle, 
einen riesengroßen Dank an alle Helfer, insbesondere an die 
Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren 
und die Mitarbeiter des Bauhofes für ihren tagelangen Einsatz 
auszusprechen. Ebenso gilt mein Dank denjenigen, die ande-
ren geholfen haben, denen es noch schlechter ergangen ist. 
Danken möchten wir auch denjenigen, die die Helfer mit Kaf-
fee und Essen uneigennützig versorgt haben. 

Ihr Bürgermeister 
Tino Kögler   

Mühlenwanderung 2013  
Unter der Regie des Wildenfelser Heimatvereines fand in die-
sem Jahr die Mühlenwanderung statt. Die Vorbereitung lag in 
den bewährten Händen unseres Vorsitzenden Rainer Sprinz, 
die Führung und Begleitung der Wanderfreunde oblag unse-
rem Heimatfreund Johannes Heyder. Der Wettergott meinte 
es am Pfingstmontag gut mit uns und so machten sich ca. 
150 Wanderlustige auf den Weg nach Wildenfels und nutz-
ten den avisierten Bustransfer von Joram-Reisen ab Bahnhof 
Wiesenburg über Wildenfels nach Zschocken zum Ausgangs-
punkt, dem Mühlgut. Die Kassierung von 2 Euro als kleinen 
Obolus übernahmen die Heimtfreunde Peter Hertel und Rolf 
Geißler. Am Mühlgut angekommen, sorgten die Hartensteiner 
Jagdhornbläser mit zünftiger Musik für gute Laune. Danach 
begrüßte mit einem herzlichen „Willkommen“ der Wanderlei-
ter Hannes die Wanderer, dem schlossen sich der Hartenstei-
ner Bürgermeister, Andreas Steiner, und der Vorsitzende des 
Schlossvereins Wildenfels, Karl Weiß, an. Alle Wanderer erhiel-
ten einen Flyer mit einer kurzen Beschreibung der Route und 
der Mühlen.
Dann setzte sich die Gruppe in Bewegung. Die Tour führte ca. 
10 Kilometer durch die herrliche Natur. Unterwegs wurden in 
Zschocken die Weigel- und Bamlermühle besichtigt, der Weg 
führte danach vorbei an der Herrenmühle durch den Wald 
über die Neue Mühle zur Brennermühle, anschließend über 
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das Wildenfelser Schloss (wo „de gunge Leit“ Speis und Trank 
bereit hielten) zur Teichmühle und wer wollte, oder musste, 
weil er mit dem Zug oder Auto nach Wiesenburg gekommen 
war, bis zur Niederen Mühle in Schönau. Diese hatte zwar nicht 
geöffnet, aber für die „müden“ Wanderer hielt auf dem Vor-
platz die Schönauer Feuerwehr eine Stärkung bereit.
In den beiden Wildenfelser Mühlen ist der Besucheransturm 
besonders hoch gewesen. Bedingt durch das sonnige Wetter 
kamen viele Radfahrer, Autofahrer und Wanderer, die nicht 
die gesamte Tour mit gegangen waren, auf einen Besuch vor-
bei. Von den Führungen wurde reger Gebrauch gemacht. Die 
alte, noch funktionsfähige Mühltechnik und das neu gebau-
te Mühlrad von Frieder Brenner, welches wahrscheinlich nur 
noch Schaurad bleiben wird, fanden das Interesse der vielen 
Besucher. In der Teichmühle mit dem vielfältigen Angebot an 
Speis und Trank sowie Unterhaltung herrschte ein besonders 
idyllisches Flair, sodass dort zeitweilig kein Sitzplatz mehr zu 
haben war. Unser besonderer Dank gilt deshalb allen beteilig-
ten Personen für ihren Einsatz, vor allem den Familien Brenner/
Jenkner und Bolte/Schaarschmidt, aber auch Robert Ertl, der 
mit seinen „Dixis“ dafür sorgte, dass niemand in Bedrängnis 
kam. 

Insgesamt kann eingeschätzt werden, dass dieser Tag bei allen 
Besuchern und den betreffenden Familien und Helfern in gu-
ter Erinnerung bleiben wird.

Familie Stutzer

Familienfest (9. Zwickauer Wasserspiele) 
am 15.06.2013 auf dem Muldeparadies 

entfällt
Die derzeitige aufgrund des Hochwassers angespannte Lage 
in vielen Städten und Gemeinden unseres Versorgungsgebie-
tes sowie die zu beseitigenden Schäden an eigenen Anlagen 
der Wasserwerke Zwickau, veranlassen uns, das diesjährige 
geplante Familienfest am 15.06.2013 auf dem Muldeparadies 
abzusagen.
Wir hoffen auf Verständnis.

Ihre Wasserwerke Zwickau

Redaktionsschlusstermine
Redaktionsschluss: 18. Juni 2013
Auslieferung:   27. Juni 2013

Redaktionsschluss: 02. Juli 2013
Auslieferung:   11. Juli 2013

Altersjubilare
Die Stadtverwaltung Wildenfels gratuliert allen Jubilaren, die in 
den nächsten vierzehn Tagen Geburtstag feiern, recht herzlich 
und wünscht Ihnen alles Gute, Gesundheit und Erfüllung im wei-
teren Leben !

Jubilare Wildenfels
15. Juni 2013 Frau Helga Treger  73 Jahre
16. Juni 2013 Frau Wally Scheibner  87 Jahre
16. Juni 2013 Frau Gerda Langnickel  81 Jahre
17. Juni 2013 Frau Waltraud Teichert  82 Jahre
18. Juni 2013 Herrn Manfred Schilde  87 Jahre
18. Juni 2013 Herrn Joachim Gustke  78 Jahre
20. Juni 2013 Frau Hanni Frauendorf  81 Jahre
21. Juni 2013 Herrn Dietmar Scheffler  71 Jahre
22. Juni 2013 Frau Jutta Pretzlaff  74 Jahre
23. Juni 2013 Herrn Karl-Heinz Liebsch  80 Jahre
23 .Juni 2013 Frau Sonja Pierags  80 Jahre
23. Juni 2013 Frau Ute Helwig  72 Jahre
24. Juni 2013 Frau Ingrid Töpfer  74 Jahre
24. Juni 2013 Frau Siegrun Scheunert  72 Jahre
25. Juni 2013 Frau Hedwig Pietsch  93 Jahre
25. Juni 2013 Herrn Lotar Schaarschmidt  81 Jahre
26. Juni 2013 Frau Edith Nowak  78 Jahre
27. Juni 2013 Herrn Franz Gaudl  82 Jahre

Jubilare Härtensdorf
14 . Juni 2013 Frau Rosemarie Meyer  73 Jahre
17. Juni 2013 Herrn Joachim Schubert  78 Jahre
23. Juni 2013 Frau Erika Fritzsch  83 Jahre
26. Juni 2013 Frau Liane Erler  86 Jahre

Jubilare OT Schönau
17. Juni 2013 Herrn Gunter Neef  79 Jahre
21. Juni 2013 Frau Helga Nostitz  70 Jahre
24. Juni 2013 Herrn Wolfgang Kieling  73 Jahre
27. Juni 2013 Frau Brigitte Schönfelder  70 Jahre

Jubilare OT Wiesen
14. Juni 2013 Frau Lieselotte Schwalbe  77 Jahre
17. Juni 2013 Frau Elisabeth Teichmann  76 Jahre
19. Juni 2013 Frau Edith Schubert  78 Jahre

Hiermit bitten wir alle Senioren ab 70 Jahre, deren Geburtstag 
nicht im Amtsblatt und in der Tagespresse erscheinen soll, sich in 
der Stadtverwaltung zu melden. Bisherige Abmachungen bleiben 
bestehen.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstzeiten des Bereitschaftsdienstes

Montag   von 19.00 Uhr bis dienstags 7.00 Uhr

Dienstag  von 19.00 Uhr bis mittwochs 7.00 Uhr

Mittwoch  von 14.00 Uhr bis donnerstags 7.00 Uhr 

Donnerstag  von 19.00 Uhr bis freitags 7.00 Uhr 

Freitag    (durchgängig bis Montag)
    von 14.00 Uhr bis 7.00 Uhr

An gesetzlichen Feiertagen und Brückentagen (Montag oder 
Freitag zwischen einem Feiertag und einem Wochenende) 
besteht Bereitschaft vom Vorabend 19.00 Uhr bis zum darauf 
folgenden Werktag 7.00 Uhr.

Die zentrale Rufnummer ist im Bedarfsfall anzurufen:
Rettungsleitstelle Zwickau: 0375 19222

Reinsdorf, Friedrichsgrün, Vielau, Wilkau-Haßlau, Cainsdorf, 
Culitzsch, Silberstraße, Wildenfels, Hartenstein

Notrufnummern
Polizei 110

Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen Bereit- 
schaftsdienst aller medizinischen Bereiche unab- 
hängig vom Wohn- und Aufenthaltsort 116117

Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag) 10.00 Uhr – 12.00 Uhr

15.06.2013 – 16.06.2013 
Dr. med. Wilfried Schubert, Bergstr. 8, 08132 Mülsen, Tel. 
037601/25226

22.06.2013 – 23.06.2013 
Dr. med. Angelika Schreiber, St. Niclaser Hauptstraße 90, 08132 
Mülsen, Tel. 037601/57882

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst  
für Groß- und Kleintiere
08.06.2013 – 14.06.2013 Dr. Prell, Tel. 2836
15.06.2013 – 21.06.2013 Dr. Rummer, Tel. 03772/28361
22.06.2013 – 28.06.2013 Dr. Prell, Tel. 2836

Apotheken
werktags  18.30 Uhr – 08.00 Uhr
sonnabends 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags  durchgehend 08.00 Uhr – 08.00 Uhr 
    nächster Tag
12.06.2013  Apotheke Eckersbach Scheffelstr. 44,
    08066 Zwickau, Tel. 0375/474431
    Mariannen-Apotheke, Thanhofer Str. 13,   
    08115 Lichtentanne, Tel. 0375/523932

13.06.2013  Sachsenring-Apotheke, Crimmitschauer  
    Str. 74, 08058 Zwickau, Tel. 0375/212538

    Stadt-Apotheke Kirchberg, Lengenfelder  
    Str. 2, 08107 Kirchberg, Tel. 037602/66338

14.06.2013  Apotheke im Kaufland, Äußere Dresdner  
    Str. 25, 08066 Zwickau, Tel. 0375/281358

    Apotheke an der Muldentalklinik, Cains 
    dorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau,  
     Tel. 0375/6779760

15.06.2013  Virchow-Apotheke, Karl-Keil-Str. 48/50,   
    08060 Zwickau, Tel. 0375/529557

16.06.2013  Vital-Apotheke, Marienthaler Str. 143,   
    08060 Zwickau, Tel. 0375/525152

    Löwen-Apotheke Wildenfels, Karl-Marx-Str. 1 a,  
    08134 Wildenfels OT Härtensdorf    
    Tel. 037603/8263

17.06.2013  Central-Apotheke, Bahnhofstr. 9,    
    08056 Zwickau, Tel. 0375/293020

    Saxonia-Apotheke, Auerbacher Str. 71,  
    08147 Crinitzberg/Bärenwalde,    
    Tel. 037462/6490

18.06.2013  Paracelsus-Apotheke, Werdauer Str. 68,   
    08060 Zwickau, Tel. 0375/572796

    Apotheke am Borberg, Borbergweg 1 b,   
    08107 Kirchberg, Tel. 037602/7156

19.06.2013  Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6,   
    08129 Mosel, Tel. 037604/4800

    Bären-Apotheke, Zwickauer Str. 37,   
    08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/3532456

20.06.2013  Muldental-Apotheke, Altenburger Str. 6,   
    08129 Mosel, Tel. 037604/4800

21.06.2013  Wilhelm-Busch-Apotheke, Magazinstr. 19,   
    08056 Zwickau, Tel. 0375/2001575

22.06.2013  Markt-Apotheke Oberplanitz, Mozartstr. 2,   
    08064 Zwickau, Tel. 0375/7929501

23.06.2013  Schwanen-Apotheke, Lothar-Streit-Str. 35,   
    08056 Zwickau, Tel. 0375/2737279

24.06.2013  Schiller-Apotheke, Leipziger Str. 90,   
    08058 Zwickau, Tel. 0375/215160

25.06.2013  Apotheke im Baikalzentrum, Marchlewski    
    str. 1, 08062 Zwickau, Tel. 0375/795110

26.06.2013  Apotheke im Gesundheitszentrum Eckers-  
    bach, Scheffelstr. 46, 08066 Zwickau,   
    Tel. 0375/4400196

    Mulden-Apotheke, Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a,  
    08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671137

27.06.2013  Schloß-Apotheke, Pestalozzistr. 27,   
    08062 Zwickau, Tel. 0375/783027

Ärztlicher Notfalldienst
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50-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Anita und Dietmar Scheffler aus Wildenfels
am 24. Juni 2013 

zum Fest der Goldenen Hochzeit und wünschen Gesundheit und 
alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

60-jähriges Ehejubiläum
Wir gratulieren ganz herzlich

Roswitha und Karl Meichsner 
aus dem Ortsteil Härtensdorf

am 20. Juni 2013 
zum Fest der Diamantenen Hochzeit und wünschen Gesundheit und 

alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

Abschlussfahrt der Klasse 4b
15. – 17. Mai 2013

Wie jedes Jahr heißt es für die 4. Klassen, sich langsam von 
der Grundschulzeit zu verabschieden und zu neuen Ufern 
aufzubrechen. Auf dem Weg in das Ungewisse trennen sich 
nicht selten die Wege einzelner Klassenkameraden, sodass es 
eine schöne Gelegenheit ist, die bis dahin aufgebaute Freund-
schaften im Rahmen einer Abschlussklassenfahrt noch einmal 
auszukosten.

Für die Klasse 4b des Schuljahres 2012/2013 ging es in diesem 
Schuljahr in den Waldpark Grünheide bei Auerbach. Bei einer 
Waldpark-Rallye sowie einer unter Anleitung durchgeführ-
ten Waldwanderung lernten die Schüler im Rahmen der Ab-
schlussfahrt die heimischen Wälder und Tiere noch besser ken-

nen. Auch sportlich wurden 
die Kinder aktiv, da nicht nur 
ein großer Spielplatz täg-
lich zum Turnen und Toben 
einlud, sondern auch beim 
Bowling das Können getes-
tet sowie die Kräfte gemes-
sen werden konnten. Den 
krönenden Abschluss der 
Klassenfahrt bildete jedoch 
ein leckerer Grillabend mit 
anschließendem Discobe-
such, der kaum ein Tanzbein 
stillstehen ließ. S. Stuth, Klassenlehrerin
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Es war sehr schön!
Unsere Klassenabschlussfahrt nach Plauen in die 

Jugendherberge „Alte Feuerwache“
Am 6. Mai 2013 fuhren wir, die Klasse 4a, nach Plauen in die 
Jugendherberge. Dort wurden wir herzlich empfangen und 
konnten gleich unsere Zimmer in Beschlag nehmen.
Nach dem Mittagessen hatten wir eine Stadtführung mit Quiz. 
Wir stellten fest: Plauen ist eine sehr schöne Stadt und hat viele 
Sehenswürdigkeiten. Nachmittags fuhren wir mit dem Bus zur 
Berufsfeuerwehr. Hier bekamen wir sehr viele Fahrzeuge ge-
zeigt und durften sogar einen Parcours bewältigen. 
Am 2. Tag liefen wir zu den bekannten Weberhäusern, um uns 
dort unter Anleitung etwas Schönes herzustellen. Eine Gruppe 
schnitzte ein Krokodil als Brieföffner und die anderen Kinder 
filzten einen Frosch. Am Nachmittag liefen wir in die Freizeit-
anlage Syratal. Dort hatten wir sehr viel Spaß, denn wir durften 
alle mit Jumicars (Mini-Autos) durch einen  5ooo qm großen 
Verkehrsparcours fahren. Auch die Parkeisenbahn und Mini-
golf waren ganz nach unserem Geschmack. Zum Abschluss 
erfreuten wir uns abends an Karaoke und an Brutzeleien an 
der Feuerschale.

Am 3. Tag brachte uns Herr Joram mit seinem Bus wieder zu-
rück nach Wildenfels. Schade! Wir wären gern noch länger ge-
blieben.

Jennifer Barrabas
Kl. 4a

Kirchliche Nachrichten

Kirche zu den Drei Marien***  
Härtensdorf
Monatsspruch Juni 2013:
Gott hat sich selbst nicht unbezeugt gelassen, hat viel Gutes ge-
tan und euch vom Himmel Regen und fruchtbare Zeiten gegeben, 
hat euch ernährt und eure Herzen mit Freude erfüllt. 
 Apostelgeschichte 14, 17

16. Juni 2013, 3. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl und Kindergot-

tesdienst und Taufgedächtnis, Pfr. Richter

Dienstag, 18. Juni 2013
20.00 Uhr Gebetstreffen für unsere Region in Zschocken 

im Pfarrhaus

23. Juni 2013, 4. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst in Wilden-

fels, Pfr. Zirnstein
9.30 Uhr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl in Zschocken 

Pfr. Richter
19.00 Uhr  Abendgottesdienst in Schönau, Pfr. Richter

Montag, 24. Juni 2013, Johannistag
18.00 Uhr  Johannisandacht, Pfr. Richter

Mittwoch, 26. Juni 2013
14.30 Uhr  Frauendienst im Pfarrhaus

Getraut wurden:
Thomas Richter und Diana geb. Petzold

Getauft wurde:
Milane Bochmann, Tochter von Roy und Nikole Bochmann

Außerdem:
Freiwilliger 
Kirchenchor: dienstags  19.00 Uhr im Pfarrhaus
    Sommerpause ab 18.06.2013
Posaunenchor: mittwochs  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrende:  donnerstags  16.15 Uhr im Pfarrhaus
   (außer in den Ferien)
Junge 
Gemeinde:  freitags  19.00 Uhr im Pfarrhaus
Bibelgesprächs-
kreis:   Donnerstag, 20.06. 20.00 Uhr im Pfarrhaus

Christenlehre  montags:  
    Klasse 1 um 14.00 Uhr
    ab Klasse 2  um 15.00 Uhr

Konfirmandenunterricht dienstags:
    Klasse 7    um 17.15 Uhr

Landeskirchl. Gemeinschaft: 
    sonntags  15.00 Uhr Gemeinschafts-
       saal in Härtensdorf

außer am 16.06.2013 – Bezirksgemeinschaftsstunde, 10.00 Uhr 
– Zwickau, Hegelstraße

Frauenstunde: Dienstag, 18.06.  19.00 Uhr

 im Pfarrhaus Wildenfels
Kanzleistunde:  dienstags  17.00 – 19.00 Uhr 
       (Tel.: 037603 8227)

Die Kanzlei ist vom 17.06. bis 07.07.2013 wegen Urlaubs 
geschlossen!

In Trauerfällen bitte Aushang am Pfarrhaus beachten! 

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Richter und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Wildenfels

Jahreslosung 2013:
Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige su-
chen wir.  Hebräer 13,14
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16. Juni 2013, 3. Sonntag nach Trinitatis 
17.00 Uhr  Abendgottesdienst
   Pfr. Zirnstein

23. Juni 2013, 4. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottesdienst
 Pfr. Zirnstein

Montag, 24. Juni 2013, Johannistag
19.00 Uhr  Johannisandacht in der Friedhofskapelle
 Pfr. Zirnstein

Dienstag, 25. Juni 2013
19.00 Uhr  Mütterabend
 im Pfarrhaus

Verstorben und kirchlich bestattet wurde: 
Herr Karl Risch im Alter von 79 Jahren

Außerdem:
Kirchenchor: donnerstags 19.30 Uhr im Pfarrhaus
BG-Chor:  Dienstag, 25.06.  20.00 Uhr im Pfarrhaus
Mädelkreis:  freitags  16.30 Uhr im Pfarrhaus
Jungschar:  freitags  17.00 Uhr im Pfarrhaus
Band:   freitags  17.30 Uhr
Teeniechor:  freitags  18.00 Uhr
Junge    freitags 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Gemeinde: (außer in den Ferien)
Christenlehre  freitags  
    Klasse 1 – 3  14.00 Uhr 
    Klasse 4 und 5   15.00 Uhr 
    Klasse 6   16.00 Uhr
Landeskirchl. Gemeinschaft:
    sonntags  15.00 Uhr im Gemein-
       schaftssaal in Härtensdorf

außer am 16.06.2013 – Bezirksgemeinschaftsstunde, 10.00 Uhr 
– Zwickau, Hegelstraße

Frauenstunde: Dienstag, 18.06.  19.00 Uhr im Pfarrhaus

Kanzleistunde:  montags  15.00 – 18.00 Uhr 
       (Tel.: 037603 8366)

Die Kanzlei ist vom 17.06. bis 06.07.2013 wegen Urlaubs 
geschlossen!

Es laden herzlich ein und grüßen
Pfr. Zirnstein und der Kirchenvorstand Wildenfels

Die Kirchgemeinde  
der St. Rochuskirche  
zu Schönau lädt ein

Samstag, 15.06.2013
10.00 bis
14.00 Uhr  Hauptprobe Musical

Sonntag, 16.06.2013 – 3. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Uhr  Predigtgottesdienst mit Pfr. Zirnstein, gleichz. Kin-

dergottesdienst

Mittwoch, 19.06.2013
18.00 Uhr  Bibelstunde Grünau

Samstag, 22.06.2013
16.30 Uhr  Kindermusical „Esther“ Kirche Schönau
 mit Kinderchor Schönau

Sonntag, 23.06.2013 – 4. Sonntag, nach Trinitatis 
19.00 Uhr  Predigtgottesdienst, mit Pfr. Richter

Montag, 24.06.2013 – Johannistag

19.30 Uhr  Andacht bei schönem Wetter auf dem Friedhof, 
mit Pfr. Richter

 Im Anschluss Grillen im Pfarrgarten

Dienstag, 25.06.2013 

19.30 Uhr  Männerwerk

Sonntag, 30.06.2013 – 5. Sonntag nach Trinitatis

90.30 Uhr  Eingeladen nach Wildenfels, für alle 4 Gemeinden 
ein Themengottesdienst von jungen Leuten und 
Band

Kindertreff  mittwochs 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

    jeden 1. und 3. Mittwoch Jungen

    jeden 2. und 4. Mittwoch Mädchen

    im Pfarrhaus Schönau

    außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Konfirmandenunterricht

Klasse 7   montags  16.30 Uhr

Chor   donnerstags 19.00 Uhr

Kinderchor  freitags  16.45 Uhr

Teeniechor  freitags  18.00 Uhr in Wildenfels

Junge Gemeinde freitags  19.00 Uhr

    in den Ferien nach Vereinbarung

Mit herzlichen Segenswünschen  

grüßen Pfr. Richter und Mitarbeiter

Kinderchor der Kirchgemeinde Schönau führt Musical auf

Der Kinderchor der St. Rochus Kirchgemeinde Schönau führt 
am Samstag, dem 22. Juni 2013, um 16.30 Uhr in der Schönau-
er Kirche sein erstes großen Musical auf. „ESTHER – Königin von 
Susa“ – ein Kindermusical von Andreas Müksch und Barbara 
Schatz erzählt in beeindruckender Weise, wie das jüdische 
Mädchen Hadassa an den Königshof des Perserkönigs Xerxes 
kommt und dort unter dem Namen Esther zur neuen Königin 
gekrönt wird. Mit ihr hat Gott einen besonderen Plan, welcher 
später die Machenschaften des königlichen Beraters Haman 
aufdeckt, und durch die Entscheidungen von Esther und ih-
ren Onkel Mordechai dem ganzen jüdischen Volk zur Rettung 
werden soll.  

Diese spannende Geschichte erzählen die Kinder vom Kin-
derchor auf ihre ganz besondere musikalische Weise. Seit Ja-
nuar wird geprobt, werden Kostüme genäht und Requisiten 
für die Aufführung hergestellt.

Das gesamte Musicalteam freut sich auf die Aufführung und 
würde gern Sie als Zuhörer am 22.06.2013 in Schönau begrü-
ßen. Der Eintritt ist für alle frei. Wir freuen uns!

Das KinderChorTeam Schönau
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Historisches

Historisches –  
Aus dem Wildenfelser Vereinsleben

Die privileg. Schützengesellschaft Wildenfels/Härtensdorf

Der Wildenfelser/Härtensdorfer Schützenverein am 26. Juli 1902 vor dem 
Schlosseingang.

Bereits schon im August 1573 war ein Schützenverein vom 
Schlossherrn Anarch von Wildenfels nach dem Fürstenschie-
ßen (25. August 1573), wo er als 16-Jähriger daran teilnahm, 
gegründet. 

Am 26. Februar 1602 übernahmen dann die 
Grafen zu Solms-Wildenfels das Protektorat 
über die Schützengesellschaft. Die Mitglieder-
zahl betrug damals 100. 
Nachdem seit einiger Zeit die hiesige löbl. 
Schützengesellschaft beinahe ganz aufgelöst 
war und man das sonst jährlich übliche Schei-
benschießen unterlassen hatte, hatten der 
Schützenhauptmann Herr Christoph Siegmund 
List, Hochgräflicher Solms, Rentrath allhier zu 

Wildenfels, sich alle Mühe gegeben, eine Anzahl Liebhaber 
der Übung mit der Büchse nach der Scheibe zu schießen, auf-
zubringen und gleichsam eine neue Schützengesellschaft zu 
formieren. Dies geschah dann auch am 29. März 1798 in der 
Gaststätte „Schützenhaus“ in Wildenfels. Im hiesigen Schieß-
hause erklärten sich 25 Personen zur Neuaufnahme. Nachdem 
den Neulingen die Satzungen vorgelesen und sie dieselben 
bejaht und unterschrieben hatten, wurden die Neuangemel-
deten durch feierlichsten Handschlag seitens des oben er-
wähnten Schützenhauptmannes in die Schützengesellschaft 
aufgenommen. Sie versprachen auch, sich den bereits vor-
handenen Schützengesetzen, Anordnungen und Beschlüs-
sen der Schützengesellschaft zu unterwerfen und denselben 
getreulich nachzukommen. Noch in demselben Jahre wurde 
beschlossen, einen einheitlichen Anzug zu schaffen, welcher 
den Namen Uniform erhalten soll. Am 13. Juli desselben Jahres 
wurden wichtige Beschlüsse befasst, wie z. B.
- dass alle Schützen einen grünen in die Stahlfarbe fallen-

den Frack tragen sollen,
- dass dieser Frack mit weißen Challon gefüttert und mit 

gelben Plattenknöpfen besetzt werden soll,
- dass der Kragen und die Ärmelaufschläge von schwarzem 

Manchester gefertigt werden,
- dass jeder Schütze sich mit einem dreieckigen Hute zu 

bedecken hat,
- dass zur Zierde des Hutes eine grüne und weiße Schleife, 

ein Federbusch von weißen Federn und mit einem grünen 
Bändchen oben an der Spitze zu versehen ist,

- dass Zieler und Tambour mit gleichen Ober- und Unter-
kleidern bekleidet sein sollen,

- dass jeder Schütze mit einer weißen Weste und Beinklei-
dern auszustatten ist,

- dass eine große Trommel, welche der Schützengesell-
schaft nicht verweigert werden kann, weiß, grün, schwarz 
und gelb angestrichen und sodann lackiert werden kann. 

Für das Anfertigen und Tragen der Schützenuniform wurden 
diesbezüglich noch weitere Festlegungen getroffen.
In den Revidirten Statuten für die Privileg. Schützengesell-
schaft vom 1. August 1890 wurden auch die Beitragszahlun-
gen festgelegt. So z. B. für ein neues wirkliches Mitglied 5,- M 
und für Zutrittsmitglieder einen jährlichen Beitrag von 4,- M, 
wenn sie sich an dem Vogel-, Stern- oder Hirschschießen betei-
ligen. An dieser Stelle sei noch erwähnt, dass am 8. Juni 1799 
die Wohltäterin der Löbl. Schützengesellschaft Frau Gräfin zu 
Solms und Decklenburg, Herrin zu Münzenberg, Wildenfels 
und Sonnenwalde p. p. geb. Gräfin von Byland-Balsterkamp 
die teuerste Frau Mutter des hiesigen regierenden Grafen ver-
schied.
1899 gab es z. B. in Zwickau auf dem Schießanger ein Königs-
schießen, an welchem sich auch König Albert von Sachsen und 
Seine Erlaucht die Grafen zu Solms als Protektor der Schützen-
gesellschaft beteiligten.
In den Jahren nach 1900 ist hervorzuheben, dass es zwei Stif-
tungen gab: Dr. Volbeding- und Anton-Liebold-Stiftung. Lang-
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jährige Direktoren waren Moritz Werschy und Alban Hertel. 
Späterer Direktor war Ernst Lang vom „Felsenkeller“ Wildenfels, 
sein Stellvertreter war Herr Otto Liebold.

Zwei Mitglieder der Privileg. Schützengesellschaft Wildenfels, rechts im 
Bild der Unteroffizier Paul Tautenhahn beim Vogelschießen vom 21. 
bis 26. Juli 1927 verbunden mit 325-jähr. Jubiläum in Zwickau auf dem 
Schießanger (heute Platz der Völkerfreundschaft), dahinter das Museum.

Schützenordnung, Ansichtskarten und Text  
von Jochen König aus Wildenfels

Vereinsnachrichten

Freundeskreis Wiesenburg e.V.  
Hilfe zur Selbsthilfe
Korporatives Mitglied der Gesellschaft 

gegen Alkohol- und Drogengefahr des Landes Sachsen

Vorsitzender: Herr Manfred Uhlig 

    Ernst-Grube-Str. 109, 08062 Zwickau

    Tel. 0375/780433

Selbsthilfegruppe:

Gruppe 1:  donnerstags, 17.00 Uhr

    in der Landgaststätte Wiesenburg

Gruppe 2:  donnerstags, 17.00 Uhr, in Kirchberg,

    Gaststätte „Zur Torschänke”, Torstr. 7

Neuer gemeinsamer Parkplatz am 
Sachsenring

Der ADAC Sachsen und die SRM – Sachsenring-Rennstrecken-
Management GmbH eröffnen gemeinsamen Besucher-Park-
platz direkt am Veranstaltungsgelände.

Zum eni Motorrad Grand Prix Deutschland, der vom 12. bis  
14. Juli auf dem Sachsenring stattfinden wird, gibt es 2013 eine 
neue Parkfläche, die mit der Bezeichnung „P11“ ausgeschildert 
sein wird und mit der Platzierung neben dem AWG-Zentral-
lager, nahe B180, direkt am Fuße des Veranstaltungsgeländes 
liegt. 

Die vom ADAC Sachsen neu geschaffene Parkfläche bietet 
Platz für bis zu 2000 Autos und steht all denjenigen zur Verfü-
gung, die im Vorverkauf bei der SRM ein Parkticket für diesen 
Parkplatz erwerben. Die Ticketpreise liegen bei 30 € für das ge-
samte Grand Prix-Wochenende (Freitag, Samstag und Sonntag 
im Paket, sind aber auch als Tagestickets für Freitag, Samstag/
Sonntag und Sonntag erhältlich). 

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch bei der SRM un-
ter: 03723/49 99 11. Die Tickets werden vom 1. Juli 2013 bis 
zum 7. Juli 2013 an ihre Käufer verschickt und können noch 
bis zum 10.7.2013 bei der SRM in der Hohensteiner Straße 2 in 
09353 Oberlungwitz abgeholt werden. Das Park-Ticket ist nur 
gültig, wenn es gut sichtbar an der Innenseite der Windschutz-
scheibe festgeklebt wurde. 

Wo genau der Parkplatz „P11“ liegt, sehen Sie auf unserem an-
gefügten Lageplan. Die genaue Anfahrtsskizze bekommen die 
Käufer des Parktickets zusammen mit dem Parkticket per Post 
zugeschickt. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: pr@sachsenring-gp.de.
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Einladung zum 9. Kinder- und Familien-
Sommerfest bei Globus

„Gesund und fit – Mach mit!“
Am Samstag, 6. Juli 2013, findet in der Zeit von 10.00 bis 17.00 
Uhr auf dem Parkplatz des Globus-Einkaufsmarktes in Zwickau 
Schedewitz, ein buntes Kinder–Sommerfest mit vielen Ange-
boten der Mitgliedsvereine des Jugendringes Westsachsen e.V. 
statt.
Das Besondere. Es wird einen Nachwuchsmoderatorenaus-
scheid geben. Dem/r Gewinner/-in winkt eine Co-Moderation 
bei Radio Zwickau. Auf offener Bühne können sich die jungen 
Leute, im Alter von 9 bis 18 Jahren vor einer Jury beweisen. 
Ihre Aufgabe wird es sein, einen Verein, der das Fest mit sei-
nem Stand bereichert, kurz vorzustellen und einen Programm-
punkt des Bühnenprogramms anzumoderieren. Zur Seite steht 
ihnen der erfahrene und hilfreiche Moderator Rainer Klement 
von der Kindervereinigung Glauchau. Bewerbungen dafür 
werden noch entgegen genommen.
Das diesjährige Fest steht unter der Motto „Gesund und fit – 
Mach mit!“ Dazu wird es viele Angebote der Ausrichter geben. 
Auch zur Eröffnung, 10 Uhr, werden die prominenten Gäste 
mit etwas Geschmackvollem überrascht, bei dem nur das Pu-
blikum etwas sieht.
11 Uhr wird die Feuerwehr Oberhohndorf gemeinsam mit 
dem DRK Zwickau eine verletzte Person aus einem Auto ber-
gen. Das Autohaus Demmler aus Wilkau-Haßlau stellt dafür 
das Auto zur Verfügung.
Die Tanzgruppe des Vereins zur sinnvollen Freizeitgestaltung 
der Kinder und Jugendlichen e. V. aus Werdau ist der erste 
Höhepunkt auf der Bühne. Ganztägig wird es dort ein tolles 
Programm geben. So lockt der Piratenking vom Kinder- und 
Jugendverein Pleißental e.V. aus Lichtentanne zum gemein-
samen Singen alter und neuer Kinderlieder auf sein Schiff 
und die Kinder von „Tango und Fox“ zeigen ihre Fortschritte. 
Zwischen 15 und 16 Uhr sind bei einer Modenschau die hip-
pen Sommerkreationen 2013 zu bestaunen. Vor dem Auftritt 
bekamen die Jugendlichen zwischen 14 und 18 Jahren ein 
Selbstbewusstseins- und Lauftraining im Jugendclub City 
Point Zwickau. 
Natürlich wird es auch wieder eine Hüpfburg, eine Tombola, 
die erstaunlichen Experimente von Phänomenia, das Glücks-
rad von Wir – Gemeinsam in Zwickau, das Kugeldart der AWO 
Südwestsachsen, den Parcours der Verkehrswacht Zwickauer 
Land und die vielen Bastel- und Mitmachstände geben. Beim 
KIB gibt’s bei einer Kissenschlacht etwas um die Ohren. 

Eine besondere Attraktion sind die begehbaren Bälle der GGZ 
Zwickau. Dafür wird eigens ein riesiges Bassin aufgestellt. 

Das Fest ist auch wieder kulinarisch ein Höhepunkt, denn der 
Globus-Markt hat passend zum diesjährigen Motto für einen 
Bio- und Cocktailstand und Obstsalate gesorgt.

Kontakt und Fragen: peggy.gruna@jugendring-westsachsen.
de, Telefon: 0375 440227701

Nachwuchsmoderatorenausscheid  
am 6. Juli 2013 bei Globus Zwickau

Gewinner/-in winkt Moderation bei Radio Zwickau
Bewirb dich als Nachwuchsmoderator/-in zum 9. Kinder- und 
Familienfest mit dem Jugendring Westsachsen e.V. am 6. Juli 
2013! 

Dort kannst du dich auf offener Bühne vor einer Jury bewei-
sen. Deine Aufgabe wird es sein, einen Verein, der das Fest mit 
seinem Stand bereichert, kurz vorzustellen und einen Pro-
grammpunkt des Bühnenprogramms anzumoderieren. Zur 
Seite steht dir der erfahrene und hilfreiche Moderator Rainer 
Klement von der Kindervereinigung Glauchau. 

Die Gewinnerin oder der Gewinner ist dann einmal als Co-
Moderator/-in bei Radio Zwickau zu hören.

Für die begehrten Plätze können sich Kinder und Jugendliche 
im Alter von 9 bis 18 Jahren bewerben. 

Bewerbungsschluss: 1. Juli 2013 

Kontakt: 
Rainer Klement, Kindervereinigung Glauchau e.V., 03763 2978 
oder buero@freizeitparadies-glauchau.org
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Wir zeigen es euch –  
Die schönen Seiten des Internets

Wettbewerb für die Generation 60plus startet

Immer mehr ältere Menschen nutzen das Internet. Dennoch 
haben 40 % der 60- bis 69-Jährigen und 74 % der über 70-Jäh-
rigen das Netz noch nicht für sich entdeckt. Diejenigen, die 
das Internet nutzen, können es sich oft nicht mehr aus ihrem 
Alltag wegdenken, die anderen stehen dem Internet, das sie 
selbst nicht kennen, sehr skeptisch gegenüber. Hier will der 
Wettbewerb „Wir zeigen es euch – Die schönen Seiten des In-
ternets“ unter der Schirmherrschaft des Bundesministers des 
Innern, Dr. Hans-Peter Friedrich, eine Brücke bauen.

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen 
e.V. (BAGSO), Deutschland sicher im Netz e.V., die Stiftung Di-
gitale Chancen und Google rufen ältere Menschen auf, sich am 
Wettbewerb zu beteiligen. Mitmachen können alle Menschen 
über 60 Jahre, die anderen Senioren gern aufzeigen, welche 
Chancen das Internet für sie bietet. Dabei können Fragen auf-
gegriffen werden wie: Was begeistert mich am Internet und 
wo setze ich es sinnvoll ein? 

Wie nutze ich verschiedene Internetdienste und -angebote? 
Zudem wird der IT-Trainer des Jahres prämiert. Viele Senioren 
geben ihr Wissen an Gleichaltrige weiter und motivieren sie, 
sich mit dem Internet auseinander zu setzen und die Scheu zu 
verlieren. Diese Aktiven sind aufgerufen, ihre Methoden und 
Materialien zu beschreiben.

Egal ob mailen, einkaufen, chatten, video-telefonieren, Web-
sites erstellen, Routen planen oder sich einfach informieren – 
alle Aktivitäten können bis zum 15. September 2013 als Film-, 
Audio-, Bild-, Web- oder Textbeitrag eingereicht werden. Be-
sonders kreative Beiträge sind ausdrücklich erwünscht. Zu ge-
winnen gibt es Preise im Gesamtwert von 5.000 Euro. Zudem 
laden die Initiatoren die IT-Trainerinnen und Trainer zu einem 
Workshop ein, um gemeinsam mit Experten und Autoren 
Schulungs- und Informationsmaterialien nach eigenem Bedarf 
weiterzuentwickeln.

Die Preisverleihung findet am 28. November 2013 in Berlin 
statt. Zu dieser Veranstaltung sind alle Preisträger eingeladen.

Weitere Informationen zu „Wir zeigen es euch – Die schönen 
Seiten des Internets“ gibt es auch unter www.sicher-im-netz.
de, www.bagso.de und www.digitale-chancen.de

„Interneterfahrung ist heutzutage geradezu existenznotwen-
dig – ganz besonders im Alter – und erst recht bei etwaigen 
Mobilitätsproblemen! Das Internet gibt vielfältige Informati-
onen; es ermöglicht, Sozialkontakte aufrecht zu erhalten, zu 
pflegen und sogar neue zu gewinnen. Internet erleichtert den 
Alltag und hilft, ‘mitten im Leben‘‚ zu stehen, betont Prof. Dr. 
Ursula Lehr, Vorsitzende der BAGSO. „Wir freuen uns auf Ihre 
Beiträge, die andere ermutigen, das Internet zu nutzen.“

„Jede Generation findet eigene Angebote in der digitalen Welt, 
die begeistern und  Freude bringen. Uns von Deutschland si-
cher im Netz ist dabei der sichere Umgang mit dem Internet 
besonders wichtig. Wir sind gespannt auf die Wettbewerbs-
beiträge“, so Heike Troue, Geschäftsführerin von Deutschland 
sicher im Netz e.V.

„Immer mehr ältere Menschen entdecken das Internet für sich, 
dazu tragen auch neue mobile Endgeräte wie Tablet PCs bei. 
Diese sind leicht und intuitiv zu bedienen und helfen auch 
Neulingen dabei, die schönen Seiten des Internets zu ent-
decken. Wir sind gespannt auf die Ideen und Vorschläge der 
Generation 60+“, erklärt Jutta Croll, geschäftsführendes Vor-
standsmitglied der Stiftung Digitale Chancen.

„Das Internet bietet allen Menschen vielfältige Chancen. Aber 
gerade die ältere Generation kann besonders vom Web profi-
tieren. Bietet es doch eine Fülle von nützlichen Informationen 
und Anwendungen, die den Alltag erleichtern und bereichern 
können. Auf diese schönen Seiten des Internets wollen wir mit 
dem Wettbewerb aufmerksam machen“, sagt Sabine Frank, 
Leiterin Jugendschutz und Medienkompetenz bei Google. 

Über die BAGSO

Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-Organisationen 
e.V. (BAGSO) ist die Lobby der älteren Menschen in Deutsch-
land. Unter ihrem Dach haben sich über 100 Verbände mit 
etwa 13 Millionen älteren Menschen zusammengeschlossen. 
Sie vertritt deren Interessen gegenüber Politik, Wirtschaft 
und Gesellschaft, wobei sie die nachfolgenden Generationen 
immer mit im Blick hat. Die BAGSO wird gefördert vom Bun-
desministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. In 
Projekten und Publikationen fördert sie die kompetente Inter-
netnutzung in Zusammenarbeit mit Verbänden und Unterneh-
men.

Über DsiN

Im Jahr 2005 haben sich Unternehmen, Vereine und Bran-
chenverbände zu der Initiative „Deutschland sicher im Netz“ 
zusammengeschlossen, um einen aktiven und praktischen 
Beitrag für mehr IT-Sicherheit zu leisten. Anlässlich des 1. IT-
Gipfels der Bundesregierung im Dezember 2006 wurde aus 
der Initiative der Verein „Deutschland sicher im Netz e.V.“. Das 
Bundesministerium des Innern hat im Juni 2007 die Schirm-
herrschaft für DsiN übernommen. Produktneutral und herstel-
lerübergreifend ist DsiN e.V. ein zentraler Ansprechpartner für 
Verbraucher und mittelständische Unternehmen.

Über Stiftung Digitale Chancen

Die Stiftung arbeitet seit ihrer Gründung im Jahr 2002 an der 
Aufgabe der Digitalen Integration von Bevölkerungsgruppen, 
die bei der Internetnutzung bisher unterrepräsentiert sind. Sie 
entwickelt Projekte und innovative Strategien zur Förderung 
der Medienkompetenz. Die Stiftung steht unter der Schirm-
herrschaft des Bundesministeriums für Wirtschaft und Tech-
nologie und des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend.

Über Google

Google ist ein weltweit führendes Technologieunternehmen, 
das Menschen neue Zugangsmöglichkeiten zu Informationen 
gibt. Googles Innovationen im Bereich der Internetsuche und 
-werbung haben die Google-Startseite zu einer Top-Adresse 
im Internet und die Marke Google zu einer der bekanntesten 
der Welt gemacht. Google ist eine Marke der Google Inc.; alle 
anderen Unternehmens- und Produktbezeichnungen können 
Handelsmarken der jeweiligen Unternehmen sein, mit denen 
sie assoziiert sind.
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Hohe Straße 6 Telefon: 03 75 / 67 13 52
08141 Reinsdorf Fax: 03 75 / 67 13 93
 E-Mail: holzwolf@t-online.de

Ich bin jederzeit Ihr kompetenter Partner.
Rufen Sie mich an. Ich berate Sie vor Ort.

„Eine gute Küche ist das Fundament allen Glücks.“
Georg Auguste Escoffier, frz. Meisterkoch (1846 - 1935)

Mein Leistungsangebot:
 Verkauf und Montage von Küchen
 Austausch und Verkauf von Elektrogeräten
 Modernisierung und Umbau von Küchen
	 	 •	 Einbau	von	Geschirrspüler,	Spüle
	 	 •	 Erneuerung	der	Arbeitsplatte	u.	a.
 Innenausbau	 •	 Innentüren
	 	 •	 Decken-	und	Wandverkleidungen
	 	 •	 Verlegen	von	Laminatfußböden	 
  oder Parkett
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